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PERSONALIEN
Darmstadt. Hofrat Dr. Alexander Koch, der bekannte Herausgeber der «Deutschen Kunst und Deko-

ratiom, ist auf einstimmigen Antrag der Fakultät für Bauwesen durch Beschluss des Senats der Technischen
Hochschule Hannover zum «Doktor Ingenieur ehrenhalber' ernannt worden.

*
Berlin. Professor Dr. Hans Poelzig. der bekannte Architekt und Vorsteher eines Meisterateliers für

Baukunst bei der Berliner Akademie der Künste in Potsdam, erhielt einen Ruf als ordentlicher Professor
an die technische Hochschule in Berlin.

GRAPHISCHE NEUERSCHEINUNGEN
In ihrer Generalversammlung vom 19. Dezember 1923 in Bern beschloss die Schweizerische Graphisch."

Gesellschaft, ihren Mitgliedern als Jahresgabe 1924 einen farbigen Holzschnitt von Alice Bailly, eine Radierung

von Karl Hügin und eine Lithographie von Walter Gimmi zu überreichen. Der Vorstand der Gesellschaft

wurde von der Ortsgruppe Zürich übernommen und teilweise neu bestellt. Präsident ist nunmehr Herr
Kurt Sponagel, Vizepräsident und Kassier Herr Oskar Reinhart (Winterthur), Aktuar Herr Dr. Wartmann.

¦x-

Der schwedische Radierer Rudolf Gowenius wird durch den Verlag Louis Koch in Halberstadt in einer
von Hellmuth Duve besorgten Ausgabe von 6 Radierungen dem deutschen Publikum bekannt gemacht.

NEUE BÜCHER
Fritz Hirsch, Der Weg zur Kunst unter besonderer Berücksichtigung des Studiums der Baukunst. Carl

Winters Universitätsbuchhandlung, Heidelberg 1922. 74 S.

Als Beitrag zu der Frage einer Reform des Arcbitekturstudiums veröffentlicht der Karlsruher Professor
Fritz Hirsch einen Ueberblick über die Entwicklung des Architekturstudiums in Karlsruhe, das vor etwa
hundert Jahren mit der Tätigkeit des bedeutenden, auch in der Baugeschichte Zürichs rühmlich genannten
Architekten Weinbrenner einsetzte. Hirsch will nicht die Geschichte eines lokalen Institutes skizzieren,
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